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Weihnachts- & Neujahrswünsche aus der Geschäftswelt

Ihr Landrat Stefan Rößle 

Ich wünsche Ihnen ein  
gesegnetes Weihnachtsfest
und für das Jahr 2024 
viel Glück und  
Gesundheit! 
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und alles Gute für das neue Jahr!
Weihnachten

Frohe

In Nördlingen und Donauwörth

Liebe Kunden, 
wir bedanken uns herzlich  

für Ihre Treue und freuen uns  
auf ein gemeinsames 2024!

LÖPSINGER STR. 4 
86720 NÖRDLINGEN

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr
wünscht

Bozener Str. 59 • Nördlingen
09081/28818 • 0176/10445780

Wir wünschen all
unseren Kunden,

Geschäftspartnern
und Freunden

ein frohes Weihnachtsfest
und

ein gutes Jahr 2024!
Das gesamte Team Mieling

„Frohe Weihnachten und einen guten Start ins 
Jahr 2024 wünscht Ihnen die CSU Donau-Ries.“ 

Stefan Rößle
Landrat

Wolfgang Fackler
Landtagsabgeordneter

Ulrich Lange
Bundestagsabgeordneter

Anke Drukewitz
Listenkandidatin 
Europawahl 2024

Peter Schiele
Bezirksrat

Shop Nördlingen 
Baldinger Str. 21

86720 Nördlingen

www.von-poll.com/donau-ries

Shop Donauwörth
Reichsstraße 1 

86609 Donauwörth

Unseren Kunden und allen Freunden 

der schönen Immobilien wünschen wir 

eine wundervolle Weihnacht 

und besinnliche Feiertage.

Wir machen Urlaub und sind für Sie da!

Shop Nördlingen geschlossen vom 01.01. - 06.01.2024

In dieser Zeit steht Ihnen das Team Donauwörth
unter 0906 1279973-0 gerne zur Verfügung.

Wir wünschen unseren Patienten ein
gesegnetes Weihnachtsfest und

alles Gute im neuen Jahr.
Ab dem 9. Januar 2023 stehen wir Ihnen wieder zur Verfügung.

Gastroenterologische Facharztpraxis

Dr. med. M. Fuckel
Wemdinger Str. 10 · Nördlingen · Tel. 0 90 81/35 64

Ab dem 8. Januar 2024 stehen wir Ihnen wieder zur Verfügung.

Wir wünschen allen
unseren
Kunden

ein frohes Fest
und ein gutes

neues Jahr!



 online unter: www.rieser-nachrichten.de

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

Das Jahr der Verkehrswende
2023 entschied der Nördlinger Stadtrat, dass das Parken in der Innenstadt künftig etwas kosten soll.

Nicht nur dieser Beschluss sorgte für emotionale Debatten.

Von Martina Bachmann

Nördlingen Ein Alleinstellungs-
merkmal Nördlingens hat der
Stadtrat im Sommer des Jahres
2023 abgeschafft. Oder in welcher
Stadt in der näheren Umgebung
kann man sein Auto noch mitten
im Zentrum kostenlos abstellen?
Künftig soll das auch in Nördlin-
gen passé sein. Es war nicht die
einzige bedeutende Entscheidung
in Sachen Verkehr.

Dass das Jahr 2023 ein Jahr der
Verkehrswende sein würde, zeich-
nete sich schon zu Beginn ab. Hin-
ter verschlossenen Türen tagte be-
reits zuvor ein Arbeitskreis, der
sich mit diesem Thema beschäf-
tigte. Die Rieser Nachrichten be-
richteten, ließen verschiedene
Stimmen zu Wort kommen und or-
ganisierten eine Podiumsdiskussi-
on im Stadtsaal Klösterle zu die-
sem Thema. Dort wurde deutlich,
wie unterschiedlich die Interessen
der Bürgerinnen und Bürger sind:
Wer in Nördlingen wohnt und fit
ist, bevorzugt für den Weg in die
Stadt das Rad. Wer von außerhalb
kommt und jemanden zum Arzt
bringt, der möchte am liebsten di-
rekt vor der Praxis parken. Im Juni
fand die entscheidende Stadtrats-
sitzung statt. Die drei wichtigsten
Punkte für Autofahrerinnen und
Autofahrer: Innerhalb der Stadt-
mauer sollte künftig Tempo 20 gel-
ten, der Marktplatz im Sommer für
den Verkehr gesperrt und Parkau-
tomaten ab 2024 aufgestellt wer-
den.

Der Aufschrei ließ nicht lange

auf sich warten. Ärzte und Apothe-
ker sammelten Unterschriften ge-
gen die Marktplatzsperrung, An-
wohner der Luckengasse ärgerten
sich über den vermehrten Verkehr.
Händler der Innenstadt monierten
die Höhe der angepeilten Parkge-
bühren von 3,50 Euro für zwei
Stunden. Nicht zuletzt ärgerten
sich mehr als 260 Autofahrerinnen
und Autofahrer darüber, dass die
Stadt kurz nach der Einführung
von Tempo 20 von der kommuna-
len Verkehrsüberwachung mehr-
fach unter anderem in der Baldin-
ger Straße blitzen ließ. Ende No-
vember zeichnete sich ab, dass es
zur Marktplatz-Sperrung, die ja
nur ein Test gewesen war, unter-
schiedliche Meinungen im Stadtrat
gab. Bei manchem Mitglied des
Gremiums schien sich die Er-
kenntnis durchzusetzen, dass die
komplette Sperrung im Sommer
vielleicht nicht praktikabel sein
könnte.

Anwohner der Luckengasse hat-
ten sich über die Marktplatzsper-
rung geärgert, weil gleichzeitig der
neue Gerd-Müller-Platz gesperrt
war – deshalb lief der Verkehr zur
Polizeigasse vor allem durch ihre
Straße. Die Stadt Nördlingen hatte
ihrem berühmtesten Sohn ein
Denkmal gewidmet, das war be-
reits 2022 mit viel Prominenz ent-
hüllt worden. 2023 nun folgte der
dazugehörige Platz. Der kostete
rund eine Million Euro, die Stadt
bekam großzügige Fördermittel
dafür. Teuer war nicht nur die Ver-
pflanzung einer Platane aus dem
Rieser Sportpark an diesen Platz,
sondern gerade die Sanierungs-

maßnahmen im Untergrund
schlugen zu Buche. Die Prominenz
blieb der Einweihung größtenteils
fern, dafür aber wurde es ein Fest
für die Nördlinger, die ja immerhin
rund ein halbes Jahr lang die Sper-
rung dieser wichtigen Innenstadt-
kreuzung ertragen hatten.

Recht ruhig verlief 2023, was
das größte Projekt in der Innen-
stadt seit dem Bau von Sankt Ge-
org anging: das Egerviertel. Doch
hinter den Kulissen gab es einige
Gespräche. Grund dafür war auch
die Idee, für die Bewohnerinnen
und Bewohner des neuen Viertels

Parkmöglichkeiten vor den Toren
zu schaffen. Ganz überzeugt
schien der Investor davon aber
nicht, zumindest wurde im Stadt-
rat der Bau eines überirdischen
Parkdecks vorgestellt, dank dem
wiederum auf eine Tiefgarage ver-
zichtet werden sollte. Wie sich das

auf die Quadratmeterpreise für die
Wohnungen auswirken sollte?
Nun, darüber wurde nur hinter
vorgehaltener Hand spekuliert.

Im Nördlinger Stadtrat gab es
2023 einen Wechsel: Nach fast 40
Jahren als Fraktionschef gab PWG-
Urgestein Helmut Beyschlag die-
ses Amt an Alexander Deffner ab.
Die PWG musste zudem im Bezug
auf die Landtagswahl einstecken.
Die Parteifreien hatten den Kandi-
daten der Freien Wähler, Michael
Bosse, nicht direkt unterstützt.
Was auch mit der Flugblatt-Affäre
zu tun hatte, in die FW-Parteichef
Hubert Aiwanger im Sommer ver-
wickelt war. So mancher Nördlin-
ger und so manche Nördlingerin
rieb sich nach der Landtagswahl
verwundert die Augen: In zwei
Stimmbezirken überholte die AfD
sogar die CSU. Gerade für Politiker
wie Beyschlag unvorstellbar.

Es gab aber auch einiges Positi-
ves im Jahr 2023: Es wurde wieder
ausgelassen gefeiert – auf einer Re-
kordmess’ mit bestem Wetter bei-
spielsweise. Neue Geschäfte eröff-
neten in der Nördlinger Altstadt,
darunter eine Zero-Filiale, ein
Stadthofladen oder die Salatbar
Vitamin S. Der neue Mehrgenera-
tionenspielplatz zwischen Reim-
linger und Baldinger Tor wurde be-
sonders für junge Familien ein
Treffpunkt, die neuen Spielgeräte
– auch die, die eigentlich für Er-
wachsene gedacht waren – begeis-
terten die jüngsten Nördlingerin-
nen und Nördlinger. Das neue
Hohle Schänzle wurde eingeweiht
und zum ersten Mal fand der Cit-
taslow-Genussgarten statt.

2023 war das Parken in der Nördlinger Altstadt mit Parkscheibe noch für eineinhalb Stunden frei. Doch der Stadtrat
beschloss die Einführung von Parkgebühren. Foto: Jan-Luc Treumann

Foto: Sven Daam
Gustav-Freytag-Straße 3 • 86720 Nördlingen • 09081 8018-0  
info@graule-technik.de • www.graule-technik.de

#grauletechnik

Wir wünschen allen ein 

frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes und 

erfolgreiches neues Jahr.

Wir sind auch im neuen Jahr 

gerne wieder Ihr Partner!

FROHE FESTTAGE!

Glückwünsche aus Nördlingen und UmgebungGlückwünsche aus Nördlingen und Umgebung

Bau- und Möbelschreinerei
Zimmerei ▪ Holzhausbau

Altbausanierung
Naturfaserdämmung

Treppenbau

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
und einund ein

gutes neues Jahr!gutes neues Jahr!
Schreinerei/Zimmerei

Schloßstraße 9
86720 Nördlingen-Grosselfingen
Tel. 0 90 81/8 65 49 · Fax 2 37 66

Email: info@schnell-schreinerei.de
www.schnell-schreinerei.de

Unseren Patienten wünschen wir
Frohe Weihnachten und

ein gesundes Neues Jahr!

Praxisklinik für Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie / plastische Operationen

Dr. med. Dr. med. dent A. J. Gottsauner

Prof. Dr. med. Dr. med. dent P. Kessler

R. K. Sinning

Bei den Kornschrannen 7 in 86720 Nördlingen 

Tel. 09081/2723894

GmbH

Gewerbestr. 8  |  86720 Nördlingen  |  Tel. 09081 29081- 0
info@autohausmeier.com  |  www.autohausmeier.com

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches Jahr 2024!

      Urlaub Zuhause? 
Noch schöner mit dem Wellnessbad                
                    von Fliesen-Puffer.

Frohe Weihnachten, Gesundheit & viel Erfolg – 
Danke für Ihr Vertrauen!

Ihr Fachgeschäft für Fliesen · Naturstein · Verlegematerial 
Ortsstraße 67 · 86720 Nö.-Löpsingen · Telefon 0 90 81/32 57

www.fliesen-puffer.de

Fliesen Puffer
Meisterbetrieb seit über 50 Jahren

Über 300 m² 

Ausstellung
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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

Das neue Hallenbad mit Sauna
entsteht im Rieser Sportpark

Zum Ende des Jahres ist bereits der Keller des gigantischen Bauprojektes fer-
tiggestellt. Foto: Jochen Aumann

Mehrere Bäume müssen im Rieser Sportpark für den Bau des Hallenbades
weichen. Eine Plantane zieht auf den Gerd-Müller-Platz um. Foto: Peter Holley

Im März wird der Spatenstich für das Hallenbad gefeiert. Foto: Cara-Irina Wagner, Foto Hirsch Die ersten Bagger rollen an und bereiten die Baustelle vor. Foto: Jochen Aumann

Nicht alle Gebäude des neuen Hal-
lenbades samt Sauna werden unter-
kellert. Dennoch lassen sich im Au-
gust bereits die Dimensionen des
Projektes erahnen. Foto: Martina Bach-

mann

Im September wird die Grundsteinle-
gung für das Bad samt Sauna gefei-
ert. Unser Bild zeigt links Stadtbau-
meister Jürgen Eichelmann und
rechts Oberbürgermeister David
Wittner. Foto: Jochen Aumann

Mehr als 30 Millionen investiert die Stadt. Foto: J. Aumann

Glückwünsche aus Nördlingen und UmgebungGlückwünsche aus Nördlingen und Umgebung

Frohe Weihnachten, 
danke für euer Vertrauen und 

ein gesundes Jahr 2024! 
Vom 21.12.2023 bis 09.01.2024 Weihnachtsurlaub 

– ab 10. Januar wieder gerne für euch da!

Euer Calabria-Team

Mühlgasse 6 ∙ 86720 Nördlingen
Instagram: pizzeria_ristorante_calabria

WWW.PIZZERIA-CALABRIA-NOERDLINGEN.DE

Telefon
09081 2908244

Rehatechnik Schmitz
Bachäcker 6 A   //  Nördlingen-Baldingen 
Telefon: 09081 / 27 90 80
Email: info@rehatechnik-schmitz.de
www.rehatechnik-schmitz.de

Rehatechnik Rehatechnik 
Orthopädietechnik Orthopädietechnik 
Sanitätshaus      Sanitätshaus      

Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten 
und ein glückliches  
gesundes Jahr 2024!

Unser Team sagt DANKE
und wünscht allen 
Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

Salon Sabrina
Weinmarkt 10 • Nördlingen • ☎ 0 90 81 / 31 58

Mit diesem

Weihnachtsgruß

bedanken wir uns

für Ihr Vertrauen

in unsere Arbeit.

Frohe Festtage und ein glückliches 

und friedvolles neues Jahr.










 



Alexander Hochweiß 
Steinmetz & Steinbildhauer

www.natursteine-hochweiss.de

Tel.: 09081 / 9027669

Mobil: 0173 355 3861  

Augsburger Str. 7a  

86720 Nördlingen

· Fensterbänke

· Kaminofenverkleidung

· Eingangspodeste

· Steintreppen

· Natursteinböden

· Natursteinbäder

· Grabmäler

· Badgestaltung

· Fliesenarbeiten 

· Küchenarbeitsplatten aus Granit

· Zweitbeschriftung (auch vor Ort)

Die Firma Natursteine-Hochweiß 
und Team sagen DANKE! 

Wir wünschen ein frohes Fest, viel Erfolg 
und Gesundheit für das neue Jahr!

Familie Jonovic wünscht allen ihren Gästen

gesegnete Weihnachten und 
ein erfolgreiches neues Jahr

✯ ✯

✯
GASTSTÄTTE

Zum
Hubele

Bei den Kornschrannen 19
86720 Nördlingen

Telefon 09081/87437

✯

EIN FROHES FEST 
& EINEN TOLLEN START 

INS JAHR 2024

BRANDING &

GRAFIKDESIGN

wemdinger str. 29 a // nördlingen 

09081 2751107 // tanja-albert.com

Baugeschäft
Umbau

Altbausanierung
Dachausbau

Gerüstverleih
Putzarbeiten

Maurerarbeiten

☎ 0 90 81/2 75 04 53
th-habenicht@bau-putz.de

✯
Wir wünschen allen unseren 

Kunden und Geschäftspartnern 
ein frohes Weihnachtsfest und 

ein gutes Jahr 2024!
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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

Insolvenz der Bäckerei Moll und ein
Auf und Ab in der Rieser Wirtschaft

Das Wirtschaftsjahr 2023 hat auch in der Region viele Sonnen- und Schattenseiten.
Varta kommt nur langsam wieder auf die Beine und eine Bäckerei-Kette hatte keine Chance mehr auf Rettung.

Von Verena Mörzl

Ries Zum Jahreswechsel kam für
die Wirtschaft im Ries die erste
überraschende Nachricht: Pia Koll-
mar, Geschäftsführerin der Oettin-
ger Brauerei, musste ihren Posten
räumen und wurde Vorsitzende
des Beirats. „Die Brauwirtschaft
steht vor schwierigen Zeiten“, sag-
te sie im Interview mit unserer Re-
daktion. Die Brauerei selbst steckte
zu dem Zeitpunkt bereits mitten in
der Sanierung. Doch so düster wie
bei Varta war es in der Brauerei
nicht. Mehr als ein halbes Jahr gab
es für die Beschäftigten der Micro
Production in Nördlingen keine
Arbeit. Die Bänder standen still.
Doch am härtesten traf Mitarbei-
tende und Kunden das Ende der
Bäckerei Moll.

Im Mai meldete das Familien-
unternehmen aus Kirchheim am
Ries Insolvenz an. Der vorläufig
bestellte Insolvenzverwalter teilte
nur wenige Tage nach der Be-
kanntmachung mit, dass es für
den Bäckereibetrieb keine Zukunft
geben wird. Die letzte Semmel, der
letzte Laib Brot und die letzte Bre-
zel wurden am 31. Mai über die La-
dentheken gereicht. In der Region
gab es eine Vielzahl an Filialen. Ge-
stiegene Rohstoffpreise und Perso-
nalmangel hatten der Bäckerei zu-
gesetzt. Junge Mitarbeiter wurden
sogar aus Nepal, Marokko und Vi-
etnam angeworben und eingesetzt,

teilweise mit dürftigen Deutsch-
kenntnissen, wie der vorläufige In-
solvenzverwalter mitteilte. Zuletzt
beschäftigte die Bäckerei 113 Per-
sonen, ein Großteil konnte in ande-
ren Betrieben weiterarbeiten.

Keine Arbeit hatten auch vorü-
bergehend Hunderte Beschäftigte
des schwäbischen Batterieherstel-
les bei Varta. Wegen eines nicht ab-
gerufenen Auftrags standen die

Produktionsbänder bei der Micro
Production in Nördlingen still, es
galt 100 Prozent Kurzarbeit für ei-
nen Großteil. Dank Betriebsrat
wurde für die ersten Monate ein
solider finanzieller Ausgleich zu-
sätzlich zum Kurzarbeitergeld ge-
schaffen. Varta befindet sich seit
geraumer Zeit in tiefroten Zahlen.
Im Oktober konnte Geschäftsfüh-
rer Dr. Markus Hackstein dann

erstmals wieder Nachrichten ver-
künden, die etwas positiver waren.
„Der August war für uns bei Varta
der stärkste Monat seit Langem.
Das stimmt mich sehr, sehr posi-
tiv.“ Denn durch das Weihnachts-
geschäft lief die Produktion in
Nördlingen wieder an. Die Ge-
samtwirtschaftslage ist allerdings
noch nicht besser als im Vorjahr.
Immerhin der Ausblick verspricht,

in Zukunft wieder Gewinne erwirt-
schaften zu können.

Außerdem bereitet sich das
Team der Micro Production am
Standort Nördlingen auf einen
weiteren Produkthochlauf im
kommenden Jahr vor. Wozu Apple
die Batterien bestellt habe, weiß
Hackstein nicht. Es ist davon aus-
zugehen, dass es sich um ein ähnli-
ches Produkt wie die kabellosen

Kopfhörer handle. Der Produktle-
benszyklus solcher elektronischen
Produkte liege zwischen zwei und
vier Jahren. „Deshalb legen wir
viele Ressourcen und so viel Au-
genmerk in diesen Auftrag. Er ist
ein Weg, das Werk zurück zur Aus-
lastung zu bringen. Zu einem ge-
wissen Teil müssen wir allerdings
auch auf Sicht fahren.“

In Oettingen hat Ende Novem-
ber der BayWa-Baustoffhandel
wegen der sinkenden Nachfrage in
der deutschen Bauwirtschaft ge-
schlossen. Gerade im Privatbereich
würden immer weniger Menschen
wegen steigender Zinsen bauen,
teilte eine Sprecherin mit. Das
heißt: Die BayWa trennt sich vom
Baustoffhandel in Oettingen, um
zu sparen. Nach Einschätzung der
BayWa soll die Durststrecke von
beschränkter Dauer sein, da so-
wohl der Bedarf an Wohnraum als
auch die Notwendigkeit der ener-
getischen Sanierung von Be-
standsgebäuden ungebrochen sei-
en. Elf Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter arbeiteten im BayWa-Bau-
stoffhandel. „Für sie haben wir mit
dem Gesamtbetriebsrat einen So-
zialplan und Interessenausgleich
verhandelt“, heißt es vonseiten des
Konzerns. Die BayWa ist in Oettin-
gen noch mit einem Agrarstand-
ort, einer Technikwerkstatt und ei-
ner Tankstelle vertreten. Diese Ge-
schäftsbereiche sind nicht von der
Schließung des Baustoffstandorts
betroffen.

Ein turbulentes Wirtschaftsjahr geht im Ries zu Ende. Fotos: Rensing, Treumann, Mörzl, Kerler

Allen unseren verehrten Kunden sagen wir Danke  
für Ihr Vertrauen und Ihre Treue und  
wünschen Ihnen ein gesegnetes  
Weihnachtsfest, Gesundheit, Glück  
und viel Erfolg im neuen Jahr. Installations GmbH

Bei der Industriestraße 1a • 86720 Nördlingen
Tel. 09081/9063 • elektro@muellerinsta.de

www.buecher-lehmann.de

„Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit Menschen, 

die dem Leben seinen Wert geben.“    Wilhelm von Humboldt   

Wir wünschen unseren Kunden ein 

besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!   

Wir wünschen allen unseren Kunden 
ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest 

und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr

Nördlingen · Tel. 09081 3433 · malerwerkstatt-niesslein@t-online.de

Öffnungszeiten:
Die. - Fr.
Sa.

9.00 - 18.00 Uhr
9.00 - 12.30 Uhr

86720 Nördlingen
Hallgasse 12

Telefon 0 90 81 / 46 13
 www.bettenhaus-bauerfeind.de

 eMail: bettenhaus.bauerfeind@t-online.de

Öff it

86720 Nördlingen
Hallgasse 12

T l f 0 90 81 / 46 13

mit Bettfedernreinigung

Wir wünschen unseren Kunden und Freunden
besinnliche Weihnachtsfeiertage und ein 

gesundes neues Jahr. Danke für Ihre Treue.

86720 Nördlingen · Fritz-Hopf-Straße 3
www.Farben-Kirchner.de

Wir wünschen Ihnen eine schöne 
Weihnachtszeit, erholsame Feiertage 
und einen guten Start ins Jahr 2024!

Bleiben Sie gesund!

Tapeten · Bodenbeläge · Lacke · Werkzeuge · Künstlerbedarf · Sonnenschutz · Lieferservice

Betriebsferien  vom 27.12.2023 bis  
einschl. 05.01.2024

Glückwünsche aus Nördlingen und UmgebungGlückwünsche aus Nördlingen und Umgebung

Bergerstr. 8, 86720 Nördlingen

www.willys-frisurenstudio.de
E-Mail: uhlwilli@web.de

Telefon 09081   4146

WIR FREUEN UNS AUF SIE! 

Wir wünschen allen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Birgittenstr. 33
86747 Maihingen

Telefon: 0 90 87 / 8 85

Hauptstraße 37 // 86720 Nördlingen-Herkheim
Tel.: (09081) 7812075 // www.frisch-metall.de

Wir danken allen Kunden und  

Geschäftspartnern und wünschen  

frohe Weihnachten und alles  

erdenklich Gute für das Jahr 2024!
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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

Flüchtlinge beschäftigen den Landkreis
Donau-Ries das gesamte Jahr

Die Suche nach Unterkünften für Flüchtlinge ist in der Region eines der drängendsten Probleme.
Die Kommunen gehen damit unterschiedlich um.

Von Helen Geyer

Landkreis Donau-Ries „Landratsamt
sucht Unterkünfte für Asylsu-
chende“ lautete eine Überschrift
gegen Ende Januar. Der Text dazu
war kurz und beinhaltete einen
Aufruf, sich bei einer möglichen
Unterkunft beim Landratsamt zu
melden. Inzwischen hat sich die
Lage noch weiter zugespitzt. Etwa
1230 Geflüchtete sind bis Mitte
November im Landkreis Donau-
Ries angekommen. Die Frage nach
ihrer Unterbringung beschäftigt
die Kommunen bis jetzt.

Bereits Ende des Vorjahres 2022
war die Lage angespannt, im ge-
samten Landkreis fehlten Unter-
künfte für die neu ankommenden
Geflüchteten. Dies lag auch an der
anhaltenden Zahl von Menschen,
die vor dem russischen Angriffs-
krieg aus der Ukraine oder aus an-
deren Ländern wie Afghanistan,
Syrien, Iran oder dem afrikani-
schen Kontinent in den Landkreis
flüchteten.

Auch in diesem Jahr blieb die Si-
tuation unverändert und spitzte
sich sogar immer mehr zu. Landrat
Stefan Rößle appellierte regelmä-
ßig an die Kommunen und Privat-
personen, leer stehende Objekte zu
melden, die der Landkreis anmie-
ten könne. Durch den fehlenden
Wohnraum gerieten auch immer
mehr freie Flächen und die Turn-
hallen in den Blick. Um eine erneu-

te Belegung letzterer zu vermei-
den, setzte der Harburger Bürger-
meister Christoph Schmidt eine
Diskussion über mögliche Flächen
auf die öffentliche Tagesordnung
des Stadtrats. Das Ergebnis: Die
Stadt meldete den Festplatz am
Reisbachweg in Ebermergen, eine
Wiese am Oberen Wannenberg in
Harburg sowie das Fußball-Klein-

spielfeld an der Brünseer Straße in
Harburg als mögliche Flächen.

Im Laufe des Jahres brachte ein
Investor auch noch eine Fläche in
der Nähe des Bahnhaltepunkts in
Hoppingen ins Gespräch. In der
Unterkunft in dem etwa 280-Ein-
wohner-Dorf hätten knapp 90 Per-
sonen unterkommen sollten. Die
Bewohnerinnen und Bewohner des

Harburger Stadtteils wehrten sich
mit einer Unterschriftenliste ge-
gen die Pläne. Diese ließ der Inves-
tor schlussendlich, in Absprache
mit Bürgermeister Schmidt, fallen.

Dennoch kam die Kommune
nicht um eine Belegung einer ihrer
Turnhallen herum: Im August wil-
ligte Schmidt ein, die alte Turnhal-
le in Harburg zu einer Notunter-

kunft mit insgesamt 80 Plätzen
umfunktionieren zu lassen. Seit
September leben dort etwa 60 Per-
sonen. Zudem steht eine Anfrage
für eine Unterkunft am Oberen
Wannenberg weiterhin aus.

Überall im Landkreis Donau-
Ries stellte sich die Frage, wo noch
weitere Geflüchtete untergebracht
werden könnten. Die großen Not-

unterkünfte stehen Stand Ende
November in Donauwörth, Wem-
ding und Harburg. Zudem gab es
mehr als 70 dezentrale Unterkünf-
te, im Landkreis. Teilweise ent-
standen diese im Laufe des Jahres
oder wurden reaktiviert, wie etwa
in Rain, wo der Landkreis das Blu-
menhotel erneut für drei Jahre an-
mietete. Die Stadt Monheim kaufte
ein Gebäude, das sie sanieren und
anschließend als Unterkunft nut-
zen möchte. In Fünfstetten melde-
te sich eine Privatperson, in Wem-
ding sprang unter anderem auch
die katholische Kirchengemeinde
ein.

Auch im Ries diskutierten die
Stadt- und Gemeinderäte. In Mun-
ningen erreichte die Räte eine An-
frage, die bestehende Unterkunft
in der Schwörsheimer Straße zu er-
weitern. In Wallerstein stimmten
die Gemeinderäte dafür, dass der
Eigentümer eines Wohn- und Ge-
schäftshauses dieses entsprechend
umfunktionieren darf.

Dass die Lage weiterhin ange-
spannt ist, betonte Landrat Rößle
in einer Bürgermeisterdienstbe-
sprechung im vergangenen Okto-
ber. Ein Schreiben des Bayerischen
Innenministeriums habe die Kom-
munen erneut darauf hingewiesen,
das Potenzial bestehender Unter-
künfte bestmöglich auszuschöp-
fen. Diese Herausforderung wird
den Landkreis sicherlich auch
noch im neuen Jahr weiterhin be-
schäftigen.

Die ersten Flüchtlinge in der neuen Notunterkunft in der alten Turnhalle in Harburg reisten mit wenig Gepäck an. Foto: Helen Geyer

Foto: Peter Hueber

Erleben Sie die Freude des 
Hörens in der Weihnachtszeit!

Wir wünschen Ihnen und 
Ihrer Familie frohe Feiertage 
und einen guten Start ins 
neue Jahr!

Heilsbronner Straße 2
91564 Neuendettelsau

FREUDE 
HÖREN.

Vogtgasse 2
91717 Wassertrüdingen

09874 / 50 72 25 09832 / 70 82 57
www.ihr-hoerakustiker-breck.de

Polizeigasse 1
86720 Nördlingen

09081 / 2 90 36 78

Seit einem Jahr wird der  
Familienbetrieb Renate Eisele  
Holztransporte & Brennholzverkauf  
von der 2. Generation weitergeführt.

Derzeit fahren wir im Bereich Holztransporte  
mit sechs LKWs und einem guten Team! 

Auch im Bereich Brennholzverkauf  
freuen wir uns weiterhin  
Ihnen als verlässlicher Partner  
zur Seite zu stehen.

Bachäcker 5

86720 Nördlingen/Baldingen

Tel.: 09081/2761792

Wir bedanken uns bei allen Kunden und  
Geschäftspartner für das entgegengebrachte  
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit  
mit den besten Wünschen für eine besinnliche  
Weihnachtszeit und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr!

Glückwünsche aus Nördlingen und UmgebungGlückwünsche aus Nördlingen und Umgebung
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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

Sport im Ries: Große Feste und
Erfolge bleiben in Erinnerung

Viele schöne Erlebnisse und Erfolge, aber auch schwere Einschnitte hat der Rieser Sport dieses Jahr erlebt.
Doch am Ende überwiegt das Positive.

Von Maximilian Bosch

Nördlingen Was bleibt vom Jahr
2023 in Sachen Sport? Die vergan-
genen Monate geben kein einheitli-
ches Bild ab. Auf der einen Seite
stehen zahlreiche sportliche Erfol-
ge von Rieser Athletinnen und
Athleten, große Jubiläumsfeste
und wieder auflebende Sportver-
anstaltungen. Auf der anderen Sei-
te hat das Sportjahr auch nicht we-
nige Misserfolge und Enttäu-
schungen hervorgebracht. Das
lässt sich wahrscheinlich über je-
des Sportjahr sagen, doch wie sieht
es unter dem Strich aus? Ein Blick
auf die Endabrechnung zeigt: Es
war ein gutes Jahr.

Die Basketballer des TSV Nörd-
lingen sind schon mal ein Positiv-
beispiel: Sie schafften gleich in der
ersten Saison nach dem Aufstieg in
die 1. Regionalliga den Einzug in
die Play-offs. Dort mussten sie sich
zwar im Viertelfinale geschlagen
geben, hatten sich aber nichts vor-
zuwerfen. Die Saison bleibt als eine
erfolgreiche in Erinnerung.

Anders sieht es aufseiten der
Schützen im Ries aus, für die es
sportlich gesehen bergab ging. Die
einzige Rieser Mannschaft in der
Bayernliga, die Wörnitzschützen
Wechingen, beendeten die Saison
auf dem letzten Platz und mussten
den Gang in die niedrigere Schwa-
benliga antreten.

In dieser war mit den Goldbach-

schützen Baldingen ebenfalls eine
Mannschaft aus dem Ries vertre-
ten, aber auch sie konnten das Ni-
veau nicht halten und stiegen ab.
Ebenfalls kein Ruhmesblatt war
die Saison der Marktoffinger Vol-
leyballerinnen, die Ende März den
Abstieg aus der Bayernliga hin-
nehmen mussten: Nach 15 Jahren
ging es für die Nordrieserinnen
runter in die Landesliga.

Wieder zurück zum Positiven:
Die Eigner Angels Nördlingen er-
reichten die Play-offs der 1. Bas-
ketball-Bundesliga der Frauen, an
sich schon ein Erfolg. Nach dem

Aus gegen Osnabrück war Schluss
für Trainer Ajtony Imreh: Vier Jah-
re lang leitete er die Angels-Bas-
ketballerinnen an, dieses Jahr
trennten sich die Wege.

Für die Fußballer der SpVgg
Deiningen stand schon früh ein
sportlicher Höhepunkt der Saison
an: Das Bezirkspokalfinale wurde
erreicht und vor eigenem Publi-
kum gegen den VfR Jettingen aus-
getragen. 700 Zuschauerinnen und
Zuschauer sahen am 1. Mai die Par-
tie, die allerdings mit 1:4 verloren
ging.

Mitte Mai fielen erste Entschei-

dungen im Fußball. Während der
TSV Nördlingen den Klassenerhalt
in der Bayernliga frühzeitig si-
chern konnte, ging es für die
Zweitvertretung in der Bezirksliga
nach einem schwierigen Jahr run-
ter in die Kreisliga Nord. Mit auf
den Weg machte sich nach einem
Jahr auch der FC Maihingen. We-
nig später stand die Meisterschaft
des SV Holzkirchen in der Kreisliga
fest. Die Deininger feierten in ei-
nem spannenden Saisonfinale die
Meisterschaft in der Kreisklasse
Nord, in der A-Klasse Nord jubelte
am Ende der SV Megesheim auf

Platz eins. In der B-Klasse Nord si-
cherte sich die SG Amerdingen/
Hohenaltheim den Titel und den
Aufstieg. Groß war der Jubel auch
bei den Fußballerinnen des TSV
Nördlingen, die sich als Aufsteiger
die Meisterschaft in der Kreisliga
Nord sicherten.

Nördlingens Rugby-Mann-
schaft RC Meteors feierte im Juni
mit dem ersten Platz in der Ver-
bandsliga Süd den größten Erfolg
ihrer zehnjährigen Geschichte. Die
Minderoffinger Luftgewehr-
Mannschaft bejubelte nach einer
grandiosen Saison die Meister-

schaft in der Gauoberliga und
rückte mit dem Sieg im Aufstiegs-
wettkampf in die Bezirksliga vor –
zwei weitere Beispiele für das gute
Sportjahr 2023.

Was ist noch zu erwähnen? In
Megesheim feierte der Sportverein
sein 75-jähriges Bestehen, ebenso
wie die SpVgg Deiningen und der
SV Schwörsheim/Munningen, de-
ren Feste in guter Erinnerung blei-
ben. Das dürfte auch beim 60.
Scharlachrennen in Nördlingens
so sein, sobald es denn dazu
kommt: Dieses Jahr wurde noch
einmal abgesagt.

Die Nördlinger Basketball-Herren haben zum Saisonabschluss eine starke Leistung gezeigt und
müssen sich trotz der Niederlage gegen Breitengüßbach nicht grämen. Foto: Jochen Aumann

Die Nördlinger Fußballer (am Ball: Simon Gruber) haben eine starke Bayernliga-Saison hingelegt
und verdient die Klasse gehalten. Foto: Dieter Mack

Foto: Jochen Aumann

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten ein 
schönes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Metzgerei

Hülsenbeck Inh. Dieter Rau
Deininger Str. 26 · Tel. 09081/4580

Glückwünsche aus Nördlingen und UmgebungGlückwünsche aus Nördlingen und Umgebung

Taxi- u. Mietwagenfahrten Löfflad

Wir wünschen unseren Fahrgästen, 
Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest
und ein 

gesundes neues Jahr

Äußere Einfahrt 10, 86720 Nördlingen, Tel. 09081/87620
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09081 - 9026130

info@eb-friseure.de
www.eb-friseure.de

eb.friseure 

Bei den Kornschrannen 21
Nördlingen

Wir wünschen allen Kunden  
und Freunden ein frohes Fest  
und ein gesundes neues Jahr!

eb.friseure

Bei den Kornschrannen 21
Nördlingen

09081 - 9026130

info@eb-friseure.de
www.eb-friseure.de

09081 - 9026130

info@eb-friseure.de
www.eb-friseure.de

eb.friseure 

Bei den Kornschrannen 21
Nördlingen

HeTec Handytarifmakler GmbH
Marktplatz 8 | 86720 Nördlingen 
Tel.: 09081 2722858 
  / Mobil: 0171 8198157
info@hetec-gmbh.de | www.hetec-gmbh.de

Begrüße dabei unser 
neues Team
mit Romina Funk
und Seda Yasar.
	

Frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch 

ins neue Jahr!

NÖRDL INGEN

Das Team der HeTec GmbH  
wünscht allen Leser*innen

Frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch 

ins neue Jahr!
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wünschen die Gemeinde und Geschäfte 
in Maihingen/Utzwingen
allen Kunden, Bekannten 

und Freunden

wünschen die Gemeinde und Geschäfte 
in Maihingen/Utzwingen
allen Kunden, Bekannten 

und Freunden

    Heizung - Sanitär

    Solar - Lüftung

    Biomasseanlagen

    Erneuerbare Energien

    Energieberatung

„Vom Baumstamm zum hochwertigen Holzbauelement!“
Wir gratulieren zur neuen, modernen Produktions- und Abbundhalle!

Gewerbestr. 7 · 86747 Maihingen · Tel. 0 90 87/12 16 · E-Mail: rmueller@hs-mueller.de

    Heizung - Sanitär

    Solar - Lüftung

    Biomasseanlagen

    Erneuerbare Energien

    EnergieberatungKundendienstservice

Gewerbestr. 7 · 86747 Maihingen

Tel. 0 90 87/12 16 · E-Mail: rmueller@hs-mueller.de

Gewerbestraße 9, 86747 Maihingen,

Tel. 0 90 87 / 9 29 97 20

AUTOHAUS  
GÖTZ GmbH

KRAFTFAHRZEUGE 
Hauptstraße 15  

86747 Maihingen  
Tel. (09087) 257  

Fax (09087) 1258

Neu- und Gebrauchtwagen
Reparatur aller PKW Typen

Telefon 09087/91228

www.wolf-schreinerei.de

Karl Haas
Baugeschäft

Gewerbestraße 4 · 86747 Maihingen 

Telefon (0 90 87) 3 02

ELEKTROTECHNIK

Hauptstraße 58 · 86747  Maihingen 

Telefon 0 90 87/92 02 10 · www.e-rieger.de

Pfarrer-Wolpert- Straße 18 
86747 Maihingen 

Telefon 0 90 87/92 05 45 
Mobil 01 52/28 71 79 27

KFZ-SACHVERSTÄNDIGENBÜRO

Beim Huber

„Z
ur 

Goldenen Sonne“ 

Wir wünschen Euch eine besinnliche Weihnachtszeit 
und ein gesundes neues Jahr.

www.sonne-maihingen.de� Tel.: 09087-226

Bergerstr. 8, 86720 Nördlingen

www.willys-frisurenstudio.de
E-Mail: uhlwilli@web.de

Telefon 09081   4146

WIR FREUEN UNS AUF SIE! 

Wir wünschen allen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Birgittenstr. 33
86747 Maihingen

Telefon: 0 90 87 / 8 85
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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

Was in diesem Jahr den Krater beben ließ
Nix los im Ries? Von wegen: Ein Überblick über die kulturellen Höhepunkte des Jahres 2023 in Nördlingen, Oettingen und den Riesgemeinden.

Von Anton Kutscherauer

Nördlingen Nach von der Pandemie
und den damit einhergehenden
Einschränkungen geprägten Jah-
ren präsentierte sich der kulturelle
Veranstaltungskalender im Jahr
2023 fast wieder im gewohnten
Umfang. Die Vorreiterrolle in Sa-
chen Theater und Schauspiel hatte
dabei wie immer die Stadt Nörd-
lingen inne, die sechs Inszenierun-
gen von verschiedenen Tournee-
Theatern auf die Bühne des Klös-
terles brachte. Besonders ein-
drucksvoll war dabei das Stück
„Spatz & Engel“, welches die ge-
meinsame Geschichte von Edith
Piaf und Marlene Dietrich nach-
zeichnete.

„Tyll“ nach dem Romanvorlage
von Daniel Kehlmann bot einen
wilden Ritt durch die Geschichte,
während mit „Willkommen bei den
Hartmanns“ und „Das perfekte
Geheimnis“ zwei bereits verfilmte
Boulevard-Komödien von den Zu-
schauern viel Beifall erhielten.
„Ein gemeiner Trick“ war eine ver-
zwickte Kriminal-Komödie, bevor
zum Abschluss das bekannte Lust-
spiel „Bezahlt wird nicht“ von No-
belpreisträger Dario Fo auf dem
Programm steht.

Die Freunde bayerischer Thea-
tergaudi kamen beim alljährlichen
Gastspiel des Chiemgauer Volks-
theaters bei „Alter schützt vor
G’sundheit nicht“ auf ihre Kosten.
Auch die beiden Nördlinger Thea-
tervereine waren aktiv: Der Verein
Alt Nördlingen ließ beim Haupt-
stück „Don Camillo & Peppone
und die jungen Leute“ die Herzen
der Nostalgiker höherschlagen, als

Vespas und Mopeds über die Büh-
ne bretterten. Ein herrlich bunter
Spaß für Jung und Alt war das far-
benfrohe Kinderstück „Die Bremer
Stadtmusikanten“. Das Dramati-
sche Ensemble brachte das mit ho-
hem Aufwand inszenierte Musical
„Der kleine Horrorladen“ auf die
Bühne, das vom Publikum derart
gefeiert wurde, dass noch eine Zu-
satzvorstellung angehängt werden
musste.

In der Sparte Kabarett und Co-
medy fanden die meisten Auftritte
im Nördlinger Klösterle statt. Vom

niederbayerische Senkrechtstarter
Martin Frank über den routinier-
ten Brachial-Komiker Günter
Grünwald bis hin pfiffigen Promi-
Parodisten Matze Knop fand jeder
Comedian sein Publikum. „Hillus
Herzdropfa“ begeisterten mit ih-
rem schwäbischen Dialekt und der
unterfränkische „Dreggsagg“
Michl Müller startete einmal mehr
wortgewaltig durch. Etabliert in
der Nördlinger Kulturszene hat
sich mittlerweile der Poetry-Slam.
Die drei Veranstaltungen dieses
„Dichter-Wettstreits“ im Ries-

Theater, im Ochsenzwinger und in
der Movieworld waren allesamt
ausverkauft.

Auch in der Peripherie war eini-
ges an Kleinkunst geboten, wobei
die Kraterkultur Megesheim zu ih-
rem 30-jährigen Gründungsjubilä-
um gleich drei Höhepunkte im
Aufgebot hatte. Beim inzwischen
bereits 18. Starkbieranstich setzten
die „Zwoi Riaser im Himmel“ loka-
le satirische Spitzen, ehe die Spaß-
vögel von „Watschnbaam“ es rich-
tig krachen ließen. Dazu begeister-
te im Januar der Oberpfälzer Gau-

dibursch‘ Helmut A. Binser in Me-
gesheim und im Oktober wurden
Altmeister Gerhard Polt und die
Well-Brüder aus dem Biermoos in
der ausverkauften Oettinger Turn-
halle vom Publikum gefeiert. Uli
Masuth zeigte im Kulturstadel
Reimlingen feinsinniges Kabarett,
ehe in Wechingen ein Double-Fea-
ture mit den Kaisheimer Mehlpri-
meln und den zwei Rieser Mund-
art-Musikern von „Okomod“ gebo-
ten war. Beim kabarettistischen
Nachschlag zur Oettinger Jakobi-
Kirchweih wurde der Hochkaräter

Christian Springer ausgiebig be-
klatscht, während in der Mönchs-
degginger „Rose“ der Odenwälder
Rolf Miller das Stammeln zur ko-
mödiantischen Kunstform erhob.
Bayerische Wirtshausmusik gab es
im „Schwarzen Adler“ in Löpsin-
gen, wo das Trio „Schleudergang“
für deftige Gaudi sorgte.

Gleich drei Shows zum Leben
und Wirken großer Stars vergan-
gener Tage kamen im Klösterle zur
Aufführung. „Forever Queen“ er-
innerte an die legendäre Band und
„TINA“ war eine beeindruckende
Hommage an die Rock-Ikone Tina
Turner. Elvis Presley, der „King of
Rock ‘n‘ Roll“, fand in einer seiner-
zeit üblichen Road-Show seine
Würdigung. Ergänzt wurde der
Konzert-Reigen von der A-cappel-
la-Formation „Viva Voce“ im
Stadtsaal und den „Allstars of
Gypsy“ im Ochsenzwinger.

Open-Air-Festivals ergänzten
den Veranstaltungskalender im
abgelaufenen Jahr. Erstmals am
Start war das Battleground-Festi-
val bei Oettingen, das sich musika-
lisch vor allem an die Heavy-Me-
tal-Fans richtete. Auch die ande-
ren, längst etablierten Events spra-
chen ihre gewohnten Zielgruppen
an. Das „Wuzdog“ in Dornstadt
mit dem Headlinder „Slade“ be-
geisterte die Rock-Anhänger jeden
Alters, während das Afrika- & Ka-
ribik-Festival in Wassertrüdingen
mit dem Top-Act „Alborosie“ vor-
wiegend die Reggae- und Weltmu-
sik-Freunde bediente. Das breites-
te musikalische Spektrum bot das
„Kraterbeben“ in Megesheim, das
mit „Swiss & die Andern“ oder
„Caravana Sun“ starke Bands im
Lineup hatte.

Die Band „Rainer von Vielen“ spielte beim Kraterbeben 2023. Foto: Anton Kutscherauer

Glückwünsche aus der RegionGlückwünsche aus der Region

86754 Munningen OT Laub Tel. 09092/6987
ZINSMEISTER G
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Meisterbetrieb seit 1981

Allen Kunden, Freunden und Bekannten ein 
frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr !

Dallmaier GmbH

Küche und Wohnkultur GmbH

Ludwig-Auer-Straße 7

86609 Donauwörth

Telefon: 0906 / 70588 90

„ WIR WÜNSCHEN

 UNSEREN KUNDEN

 FROHE WEIHNACHTEN

 UND EIN GESUNDES 

 NEUES JAHR.“

Gasthaus zur Krone
Holzkirchen, Tel. 0 90 85 / 4 54

Frohe Weihnachten 
und 

ein gutes neues Jahr

wünscht Fam. Fälschle

86745 Hohenaltheim
Hauptstraße 36
Tel. 09088/254
Fax: 877

Wir w
ünsch
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he Weihnachten

und ein gutes n
eues Ja

hr!

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und ein glückliches Jahr 2024!

NEU: Stabilus-Schuhe 
Schrauben 
Dübel 
Drahtstifte 
Holzverbinder 
Silikon 
Fensterbänke 
Werkzeuge 
Maschinen 
Montageschaum

Befestigungstechnik GmbH&CO.KG
Albuchstraße 4 
86739 Ederheim-Hürnheim 
Tel.: 09081/2905385 
profi-service@gmx.net

Allen Kunden und Freunden
unseres Hauses wünschen wir ein

gesegnetes Weihnachtsfest
und ein

gesundes, erfolgreiches neues Jahr

Holzgasse 11
86733 Alerheim/
Ortsteil Rudelstetten
Tel. 0 90 85 / 96 01 40
Fax 0 90 85 / 9 60 14 29
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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

wünschen die Gemeinde Deiningen 

sowie die Betriebe und

Unternehmen allen Kunden,

Bekannten und Freunden

wünschen die Gemeinde Deiningen 

sowie die Betriebe und

Unternehmen allen Kunden,

Bekannten und Freunden

Auto Lettenmeier GmbH
Am Sportpark 5

86738 Deiningen

ALC Lettenmeier
Am Sportpark 10
86738 Deiningen

Wir wünschen frohe Feiertage und ein gesundes, glückliches 
neues Jahr!

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

Gewerbepark 21    86738 Deiningen
Telefon: 09081/2408870    Handy: 0176/61853952

eMail: info@stegmueller-elektro.de
www.stegmueller-elektro.de

Deiningen
Landkreis Donau-Ries

im Geopark Ries

Eine liebenswerte Gemeinde,
in der man gerne arbeitet und lebt!

Allen Kunden, Freunden und Bekannten Allen Kunden, Freunden und Bekannten 
wünschen wir ein fröhliches Weihnachts-wünschen wir ein fröhliches Weihnachts-
fest und ein gesundes neues Jahr!fest und ein gesundes neues Jahr!

Betriebsurlaub vom 21. 12. 23 – 07. 01. 24

Der Weg zu uns lohnt sich immer ...

Wir wünschen allen frohe Weihnachten  Wir wünschen allen frohe Weihnachten  
und ein gesundes neues Jahr 2024.und ein gesundes neues Jahr 2024.

Wir machen Betriebsurlaub vom 20. 12.2023 bis 7. 1.2024Wir machen Betriebsurlaub vom 20. 12.2023 bis 7. 1.2024

Georg Leister� Tel. +49 9081/211364

Hochfeldstraße 12� Mobil +49 170 5508841

86738 Deiningen� mail@leister-heizung.de

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein besinnliches Weihnachtsfest

und einen guten Start ins neue Jahr.

Marco Fälschle · Gewerbepark 15 · 86738 Deiningen
Tel. 09081 – 805 20 70 · Fax 805 20 72 · Mobil: 0171 – 38 30 895

E-Mail: info@faelschle-werkzeuge.de

 

Das Biker Stable & E-Biker Stable Team  Das Biker Stable & E-Biker Stable Team  
wünscht frohe Weihnachten und eine Sonnige Saison 2024wünscht  frohe Weihnachten und eine Sonnige Saison 2024

Vom 27. bis 29. Dezember 10 - 17 Uhr & 30. Dezember 9  - 13 Uhr geöffnet

Echte 25% Rabatt auf alle E Bikes,  Echte 25 % Rabatt auf alle E Bikes,  
kompl. Fahrrad- & Motorradbekleidung.kompl. Fahrrad- & Motorradbekleidung.

Frohe Weihnachten
und ein glückliches
gesundes Jahr 2024!

Autokrane bis 220 to und MK80

86738 Deiningen, Tel. 0 90 81 / 37 17
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Kläranlage, Kinderbetreuung,
Tagespflege: Das Jahr in Möttingen

In der Riesgemeinde steigt die Einwohnerzahl. Das liegt auch am Bahnhof, meint der Bürgermeister.
Doch mit GoAhead gab es 2023 so manche Überraschung.

Von Bernd Schied

Möttingen Die Gemeinde Möttingen
gehört im Ries zu den Kommunen,
die viel Wert auf eine gute Kinder-
betreuung legen. Dafür ist der Ge-
meinderat auch bereit, tief in die
Tasche zu greifen. Von einer Zen-
tralisierung der Kindergärten und
Krippengruppen will man in Möt-
tingen, anders als beispielsweise
in Munningen, nichts wissen.
Nach wie vor gibt es neben dem
Hauptort auch in Appetshofen/
Lierheim und Balgheim entspre-
chende Einrichtungen.

In Appetshofen ist in diesem
Jahr ein neues Gebäude für eine
Kinderkrippe eingeweiht worden,
für das die Gemeinde rund
700.000 Euro ausgegeben hat. In
den von der Kirche betriebenen
Kindergarten in Balgheim inves-
tiert die Kommune in den kom-
menden beiden Jahren für eine
Komplettsanierung rund 283.000
Euro. Im Kernort gibt es derzeit
zwei Einrichtungen. Eine davon ist
in der ehemaligen Gemeindever-
waltung untergebracht, die ent-
sprechend den Anforderungen
umgebaut wurde.

Für Bürgermeister Timo Böll-
mann sind die Kinderbetreuung
neben einer ausreichenden Nah-
versorgung, die gute Verkehrsan-
bindung über die Straßen und ein
Bahnhof die Hauptgründe für die
nach wie vor steigende Einwoh-

nerzahl der Gemeinde. Mittlerwei-
le zählt die Statistik rund 2700 ge-
meldete Bürgerinnen und Bürger.
Freilich hätten die im Ort unterge-
brachten Flüchtlinge zu dieser
Entwicklung beigetragen.

Recht ordentlich aufgestellt ist
Möttingen nach Ansicht Böll-
manns beim Breitbandausbau.
Das Höfeprogramm mit Glasfaser-
anschlüssen für die außerhalb lie-
genden Gehöfte sei inzwischen ab-
geschlossen. Den Hauptort wolle
die Telekom ab 2027 mit Glasfaser
auf eigenwirtschaftlicher Basis
versorgen. In allen Ortsteilen soll
über das Förderprogramm des
Freistaates die Firma DSLMobil
die entsprechenden Anschlüsse in

den nächsten Jahren bereitstellen.
Begonnen wurde in diesem Jahr
mit der Ertüchtigung der Kläran-
lage in Möttingen, die gleichzeitig
erweitert wird, um künftig neben
Mönchsdeggingen auch die Ab-
wasserentsorgung des Nördlinger
Stadtteils Grosselfingen zu ge-
währleisten. Vier Bauplätze will
Timo Böllmann in Kleinsorheim
schaffen.

Nicht in einem neuen Bauge-
biet, sondern auf Grundstücken
am Ortsrand Richtung Großsor-
heim, die mittels einer Einbezugs-
satzung für die künftige Nutzung
ausgewiesen würden. Wie andere
Kommunen hat auch Timo Böll-
mann Probleme, an potenzielle in-

nerörtliche Baugrundstücke zu
kommen. Es handle sich dabei teil-
weise um große Anwesen, die nur
noch von einer Person bewohnt
würden, die diese aber nicht ver-
kaufen wolle, um sie für Wohnbe-
bauung zu entwickeln, beklagt der
Bürgermeister.

Froh ist Böllmann, dass der
Möttinger Bahnhof relativ gut fre-
quentiert ist. Allerdings bedürfe es
viel Geduld mit der Deutschen
Bahn. Diese habe mit dem barrie-
refreien Ausbau der Gleisanlagen
begonnen, ihn allerdings noch
nicht zu Ende gebracht. Der Bahn
zufolge sollen die Arbeiten bis
Ende 2024 abgeschlossen sein.
Schwierig sei darüber hinaus bis-

weilen die Kommunikation mit
dem Eisenbahnunternehmen. Är-
gerlich sei es, so der Bürgermeis-
ter, dass auf der Riesbahn das Un-
ternehmen Go-Ahead immer noch
nicht zuverlässig unterwegs sei.
Manche Fahrten fänden einfach
nicht statt, was zum Ärger bei den
Fahrgästen führe. Er hoffe, dass
die Betreiberfirma die Probleme
zeitnah in den Griff bekomme.

Mit einem gewissen Stolz blickt
Timo Böllmann auf die neue Ta-
gespflegeeinrichtung, die derzeit
nahe des Bürgerzentrums ent-
steht. Es war seine Idee, in der Ge-
meinde einen solchen Ort zu
schaffen. Ihm gelang es, dafür ei-
nen örtlichen Investor und mit

dem Diakonischen Werk einen Be-
treiber zu finden. Seitens des Frei-
staates Bayern fließen dafür För-
dergelder aus dem Programm
„Pflege im sozialen Nahraum“. 20
Pflegeplätze werden dort entste-
hen.

Keinen Ehrgeiz entwickelt der
Bürgermeister im Zusammenhang
mit dem Bau einer Umgehungs-
straße für den Kernort. Hierzu
gebe es keine neue Entwicklung.
Auch seitens des zuständigen
Staatlichen Bauamtes in Augs-
burg bekomme die Gemeinde kei-
ne Hinweise, wie es mit dem Ver-
kehrsprojekt weitergehe. Er ver-
mute, dass sich das Ganze noch
geraume Zeit hinziehen werde.

Im Februar wurde der Spatenstich für die Ertüchtigung der Kläranlage Möttingen gefeiert.
Foto: Bernd Schied

Kommt ein Zug? Möttingens Bürgermeister Timo Böllmann berichtet, nicht immer fahre jeder Zug
von Go-Ahead wie angekündigt. Foto: Jochen Aumann

Foto: Inai/stock.adobe.com

Glückwünsche aus der RegionGlückwünsche aus der Region

Frohe Weihnachten,  
alles Gute und viel Glück 

für‘s neue Jahr! 
wünscht allen ihren Gästen

Familie Nagel

Silvester 17–22 Uhr Schnitzelbüffett 
nur mit Reservierung

Schmähinger Straße 1 • 86756 Reimlingen • ☎ 0 90 81 / 33 33 • Fax 21 13 27

Heilig Abend geschlossen
1. Weihnachtsfeiertag geschlossen

2. Weihnachtsfeiertag geöffnet 
Neujahr geschlossen

Wir danken unseren Kunden für Ihre Treue
und wünschen

ein besinnliches frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!

maler kächler
86751 Mönchsdeggingen

Schlesierstraße 3
Tel. 09088-318

Wir wünschen unseren Kunden, 
Geschäftspartnern und Freunden

Frohe Weihnachten
und für das neue Jahr  
Gesundheit, Glück und Erfolg!

Amerbach, Hauptstraße 26, Telefon 09092/8057

Spezialisiert Ihren Erfolg

Untermagerbein

Wir wünschen unseren Gästen und Freunden 
frohe Weihnachten und ein gesundes Jahr 2024! 

Ihre Familie Schreitmüller

Untermagerbein 16 · 86751 Mönchsdeggingen 

Tel.: 0 90 88/2 92 · www.landgasthaus-sonne.de

W H N AC H T E NE I

Wir möchten uns bei allen Kunden, 
Freunden und Bekannten bedanken 

und wünschen ein gutes neues Jahr 
und frohe besinnliche

www.schurrer-putz.de

Schurrer Putz • Gewerbering 12 • 86756 Reimlingen • 09081 2756870

Frohe Weihnachten und

ein erfolgreiches Jahr 2024!
• Sanitär Heizungstechnik

• Öl- und Gasfeuerungen

• Wohnraumlüftung

• Solartechnik

Allen unseren geschätzten Kunden aus

Stadt und Land wünschen wir von Herzen

ruhige und besinnliche Weihnachtsfeiertage
sowie für das neue Jahr
viel Glück und Erfolg!

Ihr zuverlässiger Partner für Heizung-Sanitär-Solar

Albertusstr. 20 · 86735 Bollstadt	 Niederlassung Bopfingen
Tel. 09089/96900-0 · Fax 09089/96900-10	 Hauptstraße 13 · 73441 Bopfingen
www.ott-heizung-sanitaer-solar.de	 Tel. 07362/21222 · Fax 07362/4090
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wünschen die 
Gemeinde Möttingen, die Firmen 

und Unternehmen 
allen Kunden,

Bekannten und Freunden

Die Gemeinde Möttingen 

wünscht frohe Weihnachten, 

Gesundheit und alles Gute 

im Jahr 2024! 

Gemeinde Möttingen

Dorfplatz 12 ⋅⋅ 86753 Möttingen       www.moettingen.de 

Enkinger Weg 13 · 86753 Möttingen
Telefon 0 90 83/9 20 42-4 · Mobil 01 76/70 69 90 13

f.kast@schlauchfuxx.de · www.schlauchfuxx.de

Futtermittel mit Futtermittel mit 

Balgheimer Str. 14 + 16 · 86753 Möttingen
www.agrar-link.de · Tel. 09083/1244 · agrar.link.moettingen@t-online.de

Marina’s Kreativ und Sockenwelt

Frohe Weihnachten und ein 
gesundes Jahr 2024!

Meisterbetrieb

Frohe Weihnachten 
und ein glückliches 

erfolgreiches Jahr 2024!

Eberhardt-Baumschulen 
Egerweg 18 

86753 Möttingen 
Tel.: 09083/920430 
Fax: 09083/91071

AUTOLAND MÖTTINGEN
Martin Humpf

• �Freie Kfz-Reparaturwerkstatt  
mit Gebrauchtwagenhandel

• Kfz-Meisterbetrieb

• 24h Abschleppdienst

Frohe Weihnachten und ein gesundes Jahr 2024!

Direkt 

an der 

B25

86753 Möttingen · Enkinger Weg 17

Tel. 0 90 83 / 9 10 40 · Handy 01 71 / 3 64 64 88 · autoland.humpf@gmx.de

0  0
0  0
0  0
0  0
0  0
0  0
0  0
0  0
0  0
0  0
0  0
0  0

Allen unseren Kunden und Freunden wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest und
ein glückliches und

erfolgreiches neues Jahr

Unterdorf 3, OT Kleinsorheim,

86753 Möttingen • Telefon (0 90 83) 4 59

Traumküchen
gehen in Erfüllung.

Dieses Jahr verzichten wir

gehen in Erfüllung.

Wir wünschen all unseren Kunden,

Freunden und Bekannten frohe Weihnachten

und bedanken uns für Ihr Vertrauen.

Möttingen · Romantische Str. 15 · 0 90 83 / 92 08 92 · www.eberhardt-kuechen.de
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Wir verzichten auf Geschenke 

und spenden für die 
Hermann-Keßler-Schule in Möttingen.

27
 J

ah
re

Zimmerei Holzbau Enßlin GmbH  I  Möttingen  I  Tel. 09083 - 1491 www.ensslin.de

www.ensslin.de
TOP-ARBEITGEBER 
 DONAURIES  
2023 –2026

Ausbildung 2024

FroheFrohe 

Weihnachten
Weihnachten 

und viel Erfolg

und viel Erfolg 

2024!
2024!
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Dr Grandler blickt auf 2023 zurück:
Eine „Schnapsidee“ für Nördlingen

Verkehr, Geopark-Besucherzentrum, Gerd-Müller-Platz: Bei so manchem kann der „Grandler“ nicht mehr granteln.
Bei anderem dagegen aber schon.

Von Dr Grandler

Nördlingen Iãtz wird’s dann bald
zwoi Jåhr, dass i immer widr ãmål
was zum Grandlã fend. Då gits
Dauerthemã, diã wo immer widr
auftauchã und oinzelne Frågã, wo
aufblitzã und vergonn. So ã Oizl-
thema wär zum Beischbiel d’r
Hundsdreck z’Näãrle. Då håt se
scheint’s was g’endert. Jedãfall sen
die Riesãhaifã wenger woarã, wo i
am Ãfang driebr grandlt hab. Diã
warãt eigendlich der Ausleeser für
diã „Kolumne“. So ã serieesã Zei-
dung wiã ooserã håt äbã doch å ãn
Erziehungsauftrag ond frät se,
wenn’s was ausricht.

Koin Erfolg habbe mit meim
Vorschlag g’hett, dass dem Hadde
sei Denkmal zum Schbortpark
naus kommt. I giebs net gäarã zuã,
abbr der „hochweiße und ersame
Rat“, alle vorã d’r Wittner David,
håt’s net schlecht troffã mit dem
nuiã „Gerd-Müller-Platz“. Auf dã
Schtråssãbelag beziãht se des Lob
ab’r net. Jezmål wenn ã Auto driebr
fahrt, moit mã, es kommt ã
G’widd’r. Abr wann iãtz dann diã
Platane wo’s umpflanzt hånn, å no
wirklich ãwaxt, wenn die
Fladdrleina weg sen, und wenn
dem Hadde sei Bodãplatte ã wenig
wagrechter ausg’richtet wird,
gibt’s an deãm, was am Āfang
ausg’sähã hat wiã ã Dauerthema,
nemme viel zum Grandlã.

D‘Näãrlenger Verkehrsregelung

in d’r Innãschtadt wird ã Dauer-
thema bleibã. Jedãfall wann’s
dåd’rnåch gått, was d’r Wittner
David z’Hoole gsagt habã soll.
D’Bachmann Martina håt ja net oo-
recht, wanns diã Blitzorgie kriti-
siert, diã wo scheinbar zur Eiwei-
hung von derã Zwanzgerzone ver-
ãschtaldet woårã isch. Då hättã
sodde „mobile Geschwindigkeits-
anzeigen“, wia oinã ã Zeitlang in dr
Bergerschtråss gschdandã isch
(abbr nåchm Toor! Und achtzg Me-
der nåchm „Zone 20“-Schild!) we-
niger Widerwillã erregt. Richtig
wärs å, wenn diã Städtische sich
selbr drã haldã dädã. Diã Schtrås-
sãkehrmaschee zum Beispiel håt
auf dr Seit ãn Aufkleber „40“. Des
hoisst aber doch net, dassr in der
Deiningerschtråss mit vierzg
Schtundãkilometer an dr Eifahrt
zur RN-Redakzioo vorbeiknattrã
soll, oddr? Freile kommtr mit
vierzg schneller zu seim näxschdã
Eisatz oddr en dã Feieråbad wiã
mit zwanzg.

Ieberhaupt dr Verkehr: Då
braichts ned nur ã Schpalte, son-
dern ã Sonderseite. Fr ãn jedã Me-
der Schtråss in Schdadt und Land
isch ã anderã Beheerde zuãschten-
de. Vielleicht wärs a Idee, diã dädã
ihre Baumaßnahma ã bissle planã
und mitãnander abstimmã? Grad
so knapp kã i dã Riãser Schienãver-
kehr abhandlã. Vierãdreissg
Dreff’r kriãgsch fürs vrgangne
Jåhr, wannd „Schienenersatzver-
kehr“ ins Archiv vom RN-Epaper

neitippsch. „Die Rolle der Ries-
bahn wird noch wichtiger“ moit
d’r Lange Ulli beim „Riesbahn-
Gipfel“ z’Bopfe. Der hat å scho

ãmål von’rã durchgehendã Verbin-
dung von Schduãgert ieber Näarle
nåch Minchã dreemt. Friãher håts
diã gäba! Und oinã vo Näãrle auf

Nierãberg å. Oimål am Dag. Guãda
aldã Zeit. Ã Dauerbrenner isch å dr
Geopark. Wo nã mit dem Besu-
cherzentrum? Z’DEgge hons ã lärs

Klåãschtr, Außerdeãm håt Doãnã-
werth dã Finger gschtreckt. Des
„Tor zum Vorries“ hab i scho glei
recht raabutzt. „Entscheidung zu
Besucherzentrum soll noch 2023
fallen“ hats im April g’hoissã. Klar
isch fr mi, dass‘s oi Zentrum git,
und dass des auf Näãrle ghäãrt. Di
nuischtã Idee isch dr Gartã hin-
ter’m Schpitalschtadl („Anknüp-
fung ans Rieskatermuseum“). Nix
fr ooguãd, abr des isch ã Schnaps-
idee. Des bissle freiã Fläche deff
mã de Alte net wegnemmã.

Wenn Schuãlklassã und Senio-
rãkreise oder internazionale
Gäscht kommã sollã, dann isch
z’wenigschde ã gscheidã Bushal-
teschtell und ã rechtmäßiger Park-
platz. Im Moment langt dr Plaatz
knapp f’r diã, wo då im Parkverbot
ihre Auto abschtellã, weils d’Gro-
aßmuãdr b‘suchã wellã. Und diã
Zuãfahrt wär iebr d’Gerbergass
und am altã Krankahaus vorbei!
Hoff’m‘r dass koinr entgegã
kommt! Wenn mã net doch naus
will ins Riãs – Degge, Altã Bürg (!),
Wallerschtoi, Äãde, Wende – dann
bleibt nur: Bãhhofsnähe (Poscht!)
oder Kaiserwies (Neibau!). „Besu-
cherzentrum kommt wohl nicht
vor 2030“ war ã Schlagzeil Ende
Septembr. D‘Näarlenger Stadtvädr
und -miãdrã ieberlegã no, ob‘s ã
gråãßã odr ã kloinã Leesung vor-
schlagã sollã, odr ob ieber-
haupts. Wiã schnell isch’s gangã
mit deãne dreissg Millionã fr ds
Hallãbad!

Am neuen Gerd-Müller-Platz hat der Grandler fast nichts mehr auszusetzen. Foto: Jochen Aumann

Frohe Weihnachten

Allen Leserinnen, Lesern, Kundinnen und 
Kunden wünschen wir erholsame Weihnachtsfeiertage 

und ein besinnliches Fest im Familienkreis.                        

Redaktion, Technik und Verlag
Bild: Verlag
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Von Hügeln und anderen Höhepunkten
In Sachen Bildende Kunst gab es im Ries 2023 einiges zu sehen. Manchen Künstler kannte das Publikum bereits, andere dagegen nicht.

Von Peter Urban

Nördlingen Das Kunstjahr 2023 be-
gann mit einem Aufreger: Anfang
Januar machte man sich große Sor-
gen ums „Stückwerk“, die Kunstin-
stallation im Durchgang zwischen
Karl-Schlierf-Platz und Eisengas-
se. Von „sinnlosem Vandalismus“
sprach die Stadt, während Ideen-
geber Sebastian Wolf die ganze
Aufregung um fehlende oder de-
fekte Teile mit einem lapidaren
„Kunst im öffentlichen Raum ist
Kunst im öffentlichen Raum“ auf
seine Art beendete.

Buchstäblich Grenzen über-
schritten dann im Mai, bei der ers-
ten Kunstverein-Ausstellung des
Jahres, Rainer Nepita und Armin
Göhringer. Der eine mit Bildern,
die zur Entschleunigung beitra-
gen, der andere mit der Kettensä-
ge. Gegensätze, die sich anzogen
und unter dem Oberbegriff
„Grenzgänger“ ein überaus se-
henswertes Gesamtkunstwerk prä-
sentierten. Dass Skizzenbücher die
heimlichen und intimen Schatz-
kistchen von Künstlern sind, zeigte
– auch im Mai – Peter Anders, Ini-
tiator und Kurator der Ausstellung
„Intimus“ in der ehemaligen Par-
fümerie Finck. „Das, was zwischen
Buchdeckeln eingefügt ist, findet
außerhalb der Bücher neue Wege.“
Im Vorfeld der Kreativtage in Oet-
tingen gab es viele Unwägbarkei-
ten: allen voran das Wetter, die vie-
len parallel laufenden Veranstal-
tungen und schließlich die Akzep-
tanz in der Bevölkerung, schließ-
lich war die Premiere des Projektes
schon vier Jahre her. Doch der at-
traktive Mix aus verschiedenen

Veranstaltungen kam gut an. Wohl
auch dank der Teilnahme sowohl
einheimischer Künstler wie Wolf J.
Gruber als auch renommierter
Künstler, allen voran Fernando de
la Jara.

Dass auch die Rieser Kunst bis-
weilen nach Internationalität
strebt, bewiesen im Juni Sebastian
Wolf und Michael Mai, die als ein-
zige Deutsche auf einer internatio-
nalen Ausstellung in Düsseldorf
zum Thema Postvandalismus, ei-
nem non-figurativen Zweig der

Street-Art, vertreten waren. Dass
sich aber auch ein Bauernhaus
ganz weit auf dem Land, in Hains-
farth, zur Galerie entwickeln kann,
haben Christa und Arnold Meese
Mitte August der Öffentlichkeit
vorgestellt. Den bisher ungenutz-
ten Heuboden ihres Anwesens, das
sie seit mehr als 40 Jahren bewoh-
nen, haben sie während der Pande-
mie einer neuen Nutzung zuge-
führt, der Heuboden-Galerie. Ent-
standen ist ein imponierendes in-
nenarchitektonisches Gesamt-

kunstwerk, gedacht „als Projekt
zur Belebung der Kunstszene im
nördlichen Ries“.

Einer der Höhepunkte des
Kunstjahres war „Oltre la cerami-
ca“, eine schrille, bunte aber vor al-
lem hochkarätig besetzte Schau
mit vier Keramik-Künstlerinnen,
die nicht nur für die Experten in ih-
rem Metier zur Spitze Europas ge-
hören: Anna Dorothea Klug, Elke
Soda, Nathalie Schnider-Lang und
Dorothee Pfeifer. Auch bei dieser
zweiten Ausstellung des Jahres ist

dem Nördlinger Kunstverein ein
großer Wurf gelungen. Eher der
„kleinen“ Kunst gewidmet, aber
umso bemerkenswerter war dann
eine Mitmach-Ausstellung im In-
terkulturellen Frauencafé, bevor
die Nördlinger Ateliertage, die aus
dem „Kunst-Kalender“ mittlerwei-
le nicht mehr wegzudenken sind,
einen weiteren Höhepunkt setzten.
Nicht nur das 25-jährige Arbeitsju-
biläum von Marianne und Helmut
Ranftl stach hier hervor, sondern
vor allem die Nördlinger Profi-

Künstler, die für das interessierte
und zahlreich durch die Stadt fla-
nierende Publikum ihre Ateliers
öffneten. Und die mit ihrem Oeuv-
re und teils internationalem Re-
nommee in der Kleinstadt Nördlin-
gen nach wie vor ihre künstleri-
sche Heimat sehen.

Dazu gehört natürlich auch
Wolfgang Mussgnug, der sich dies-
mal aus den Ateliertagen heraus
und in die Alte Schranne hineinbe-
geben hatte, um in einer großarti-
gen Einzelausstellung über „Far-
be.Licht.Spiel“ und Zufälle, Emo-
tionen und Träume erzählte. Er-
zählungen waren auch die Grund-
lage einer hybriden Foto-Video-
Text-Ausstellung im Oettinger
Heimatmuseum, in der Rieser
Nachkriegskinder der Geschichts-
studentin Lara Berger ihre damali-
ge Sicht und ihr heutiges Gesicht
zeigten. Gezeigt haben dann im
November Theresa Ulbricht und
Katja Mangold unter dem Titel
„Your Body Your Rules“, dass man
die weibliche Brust vermeintlich
künstlerisch-respektvoll präsen-
tieren kann, bei einer bestens be-
suchten Vernissage unter dem iro-
nischen Titel „Rieser Hügel“.

Die letzte Vernissage des Jahres
gehörte dann dem Grafiker und
Holzschneider Rudolf Warnecke,
der nach Krieg und Gefangen-
schaft unter anderem im Land-
kreis Donau-Ries eine künstleri-
sche Heimat fand. In der Kultur-
etage des Reimlinger Schlosses
wurden zahlreiche Motive in
Warneckes Rolle als Historienma-
lers gezeigt und damit ein ereignis-
reiches Kunstjahr in Nördlingen
eher klassisch-traditionell be-
schlossen.

Einer der Höhepunkte des Kunstjahres 2023 im Ries war die Ausstellung „Oltre la ceramica“. Foto: Peter Urban

Foto: Klaus Lingel
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Wir bedanken uns bei allen unseren Kunden und
Geschäftspartnern für das entgegengebrachte

Vertrauen und wünschen Ihnen

frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr

86742 Fremdingen • Schloßstraße 7 • Tel. 0 90 86/3 27
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www.rn-medienhaus.de

Stefan Neuwirt
Mediaberatung
Tel. (09081) 83-244

Michael König
Mediaberatung
Tel. (09081) 83-215

Gerhard Wiedemann
Mediaberatung
Tel. (09081) 83-211

Heiko Spielvogel
Leitung
Tel. (09081) 83-246

Albert Shkodriqi
Key Account
RN-Medienhaus
Tel. (09081) 83-333

Allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel Gesundheit für 2024

Wir wünschen unseren Kunden,  
Geschäftspartnern, Freunden und  

Bekannten unseres Hauses ein frohes,  
gesegnetes Weihnachtsfest und 

ein gutes neues Jahr.

Hauptstraße 44 • 86742 Fremdingen • Tel.: 09086 999 0 
• Fax: 09086 999 133 • Mail: info@thannhauser.de • Web: www.thannhauser.de
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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

In Oettingen geht ein turbulentes Jahr zu Ende
Wandel in der Innenstadt und die Sanierung der Krone dominieren die Jahresthemen.

Ein starkes Unwetter im August hatte weitreichende Folgen.

Von Verena Mörzl

Oettingen Die Stadt Oettingen be-
findet sich mitten im Umbruch.
Vor gut einem Jahr machte Oettin-
gens Bürgermeister Thomas Hey-
decker dies beim Jahresempfang
deutlich und sagte den Gästen,
dass neue Gründe geschaffen wer-
den müssen, um in die Innenstadt
zu kommen. Flächen müssten
multifunktional genutzt werden,
es sei mehr Aufenthaltsqualität
nötig, Orte der Begegnung und
Unikate, die man nicht im Internet
kaufen könne. „Wir brauchen die
Bereitschaft für Veränderungen“,
sagt er weiter. „Wir brauchen die
Bereitschaft, Verantwortung zu
übernehmen.“ Rathauschef Hey-
decker plädierte auch für eine neue
Fehlerkultur. „Falls man scheitert,
ist keine Häme angebracht, son-
dern Anerkennung, den Mut ge-
habt zu haben, etwas zu wagen.“
Dieser Wandel soll sich auch künf-
tig im neuen Innenstadtkonzept
„Residenzstadt der Manufakturen“
niederschlagen. Einiges hat sich
dahingehend bereits getan. Der
Um- und Neubau des Hotel Krone
schreitet voran, neue Ideen wur-
den angestoßen, um die Innen-
stadt zu beleben. Und auch abseits
von Wirtschaft und Politik liegt
hinter Oettingen ein turbulentes
Jahr: Die Unwetter haben die Für-
stenstadt und ihre Ortsteile in
Atem gehalten.

Schlagzeilen machte Ende Janu-
ar auch das Bestreben der Oettin-
ger Firma Bohner, Sonnen-Strom
auf dem eigenen Hallendach zu er-

zeugen und die überschüssige
Energie ins Netz einzuspeisen.
Schon 2022 entschloss sich die Fir-
menspitze des Eisen- und Sanitär-
Großhandelsspezialisten, mög-
lichst klimaneutral und nachhaltig
zu arbeiten. Um das Ziel direkt
umzusetzen, entschied sich das

Unternehmen, für eine halbe Milli-
on Euro in eine 300 Kilowatt (kW)
große Photovoltaikanlage mit Bat-
teriespeicher inklusive neuem Tra-
fohaus zu investieren.

Außerdem wurde parallel dazu
begonnen, den Fuhrpark umzu-
stellen. Fünf E- und zwei Hybrid-

fahrzeuge wurden bestellt und
schon geliefert. Nicht damit ge-
rechnet hatte der damalige Fir-
menchef Axel Güthner damit, dass
sein Nachhaltigkeitsplan gestoppt
werden soll, noch bevor es um die
Details gehen konnte. Ausgerech-
net in einer der größten Energie-

krisen, der Lützerath-Debatte und
signifikant gestiegener Stromprei-
se, wurde die Fotovoltaikanlage in
der geplanten Form abgelehnt. Die
Lösung war am Ende, dass der
Strom eingespeist werden darf,
aber nur zu einem gewissen Teil
vergütet wird. Ein Interview beim

Energieversorger zeigte die Pro-
bleme in der gesamten Region auf:
Die EnBW ODR müsste massiv in
die Netze investieren, doch büro-
kratische Hürden erschweren den
Fortschritt. Der Fall zeigte auf, vor
welchem Problemen die Region
mit Blick auf eine klimaneutrale
Zukunft steht.

Auf erschwerte Bedingungen
traf auch die Stadt bei der Sanie-
rung der Krone. Während im Früh-
jahr Arbeiten an der Stadtmauer
im Fokus standen, wuchs im Ver-
lauf des Jahres auch der Neubau
des neuen Bettenkomplexes zwi-
schen Rathaus und Hofgarten in
die Höhe. In nur sechs Wochen fer-
tigte die Firma Stark aus Auhau-
sen alle Module und baute sie dann
im Sommer innerhalb nur weniger
Monate auf. Im Hintergrund kam
es auf der politischen Ebene immer
wieder zu Spannungen. Gerade bei
Nachträgen gab es viel Kritik. Die
Kostenüberschreitung liegt am
Jahresende bei rund einem Viertel
der Gesamtsumme. Zum Redakti-
onsschluss dieser Beilage stand
noch nicht fest, wer das neue Hotel
einmal führen soll. Bürgermeister
Thomas Heydecker zufolge war
der Plan allerdings, den Vertrag
noch vor dem Jahreswechsel zu un-
terschreiben.

Die größten Turbulenzen 2023
taten sich allerdings durch Unwet-
ter im Sommer auf. Ausgerechnet
am Wochenende von Stadtlauf und
Stadtfest „Summer in the City“
tobte ein Unwetter in und um Oet-
tingen, das Keller unter Wasser
setze und ganze Schneisen in Wäl-
der riss.

Entwurzelte Bäume nach dem Unwetter bei Fremdingen. Foto: Michael Walter
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Hans Bohner GmbH u. Co. KG, Tel.: 09082/72-0, info@bohner.com 

Wegen Inventur ist unser gesamter Betrieb vom
23.12.2023 bis einschließlich 01.01.2024 geschlossen.

Unsere Bäderausstellungen in Oettingen und  

Treuchtlingen sind vom 27. 12. bis 29. 12. 2023 geöffnet.

Am 31. 12. 23 ist in der Bäderausstellung KEIN Schausonntag! 

Wir wünschen allen unseren Kunden frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir wünschen allen unseren Kunden und
Geschäftspartnern Frohe Weihnachten

und alles Gute und Gesundheit im neuen Jahr!

• Allgemeiner Erd- und Tiefbau
• Transporte
• Abbrucharbeiten
• Baustoffrecycling

Hauptvertretung

Philipp Uhl
86732 Oettingen – Schloßstraße 4 – Telefon (09082) 90099

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes,

erfolgreiches neues Jahr

www.taglieber-holzbau.de  | 86732 Oettingen 

Fröhliche Weihnachten!
Wir wünschen Zeit zur Ent-

spannung, Besinnung auf die 

wirklich wichtigen Dinge und 

viele Lichtblicke im neuen Jahr. 

Bleiben Sie gesund !

Holzhausbau
Zimmerei
Sanierung Gewerbebau

Schreinerei
Treppenbau

Frohe Weihnachten und viel Erfolg im Jahr 2024!

- �Erd- und Feuer- 
bestattungen auf 
allen Friedhöfen

- ��Baum- und Natur- 
bestattungen

- Angehörige entlasten
- Bestattungsvorsorge
- �Dekorationen und 

Gestaltung von 
Trauerfeiern

Familie Bredlow
Schloßbuck 8 
86732 Oettingen
Telefon 0 90 82/96 69-0
www.bestattungsinstitut- 
heiss.de



 online unter: www.rieser-nachrichten.de

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

Wallerstein muss einen
neuen Bürgermeister wählen

Der bisherige Bürgermeister Joseph Mayer stirbt Ende Februar nach langer Krankheit.
Die Trauer in der Marktgemeinde ist groß. Georg Stoller wird im Juni zum neuen Gemeindechef gewählt.

Von Bernd Schied

Wallerstein Für die Marktgemeinde
Wallerstein war das Jahr 2023 von
zwei einschneidenden Ereignissen
gekennzeichnet. Ende Februar ist
nach langer Krankheit Bürger-
meister Joseph Mayer mit nur 56
Jahren verstorben. Die Betroffen-
heit war groß in der 3500-Einwoh-
ner-Kommune, galt Mayer doch als
bürgernaher, aufgeschlossener
und für alle zugänglicher Rathaus-
chef, der 20 Jahre lang an der Spit-
ze der Verwaltung stand und in
dieser Zeit einiges bewegt hat. Er
selbst war bis zuletzt optimistisch,
seine Krebserkrankung zu überste-
hen und eines Tages wieder an sei-
nen Schreibtisch zurückkehren zu
können. Dies war ihm jedoch nicht
vergönnt.

Gleich nach Bekanntwerden der
Krankheit Anfang 2022 übernahm
sein Stellvertreter Georg Stoller die
Amtsgeschäfte, die er 14 Monate
ausübte, bis er schließlich im Juni
dieses Jahres mit rund 87 Prozent
zum neuen Bürgermeister gewählt
wurde. Sein Gegenkandidat war
Andreas Lemmermeyer aus Birk-
hausen, der auf 12,4 Prozent kam.
Stoller hatte den Vorteil, in seinem
neuen Amt keine Einarbeitungs-
zeit zu benötigen, weil er bereits
seit 2002 im Gemeinderat saß und
von daher mit allen kommunalpo-
litischen Angelegenheiten bestens
vertraut war.

Es wäre ihm lieber gewesen, un-
ter anderen Umständen die Amts-
geschäfte der Gemeinde zu über-
nehmen, hatte Stoller zu Beginn
anklingen lassen. Doch letztlich
bleib ihm gar nichts anderes übrig,
als stellvertretender Rathauschef
ab Januar 2022 die Kommune zu
leiten. Der 60-jährige Landwirt-
schaftsmeister zeigte gleich vollen
Einsatz, hohe Präsenz und Bürger-
nähe. Im Laufe der Monate konnte
Georg Stoller dann auch nicht ver-
bergen, dass ihm seine neue Auf-
gabe zunehmend Freude bereitete.
Deshalb überraschte es nicht, als er
bei der Bürgerversammlung im
März erklärte, für die Mayer-Nach-
folge kandidieren zu wollen.

Für die Gemeinde war das zu
Ende gehende Jahr haushaltstech-
nisch eine große Herausforderung.
Die notwendigen Kanalsanierun-
gen in der Mittel-, Felsen- und Her-
renstraße belasteten den Etat er-
heblich. Neue Kredite mussten
vorgesehen werden, die finanziel-
len Spielräume wurden enger. Zu-
letzt lief mit dem ersten Bauab-
schnitt der Sanierung des Abwas-
sernetzes im Ortsteil Ehringen ein
weiteres Großvorhaben, das viel
Kapital erforderte. Vor dem Hin-
tergrund der knappen Finanzen
musste der in der Regel einer Ka-
nalsanierung folgende Ausbau der
Straßen warten. Stoller betonte
gleichzeitig, dass ohne die Zu-
schüsse des Staates aus dem För-
derprogramm für wasserwirt-

schaftliche Vorhaben (RzWas) all
dies nicht möglich wäre. Ohne die-
se Gelder könnte sich die Kommu-
ne derartige Projekte schlichtweg
nicht leisten.

Auf die Bremse getreten sind
Georg Stoller und seine Gemeinde-

ratsmitglieder bei der Ausweisung
von neuen Baugebieten. Zum einen
sei die Nachfrage geradezu einge-
brochen, andererseits stünden
kaum mehr Flächen zur Verfü-
gung, hieß es. Ganz einstellen will
Stoller den Wohnungsbau jedoch

nicht. Die Verwaltung prüft, in
welchem Ortsteil es noch Möglich-
keiten gebe, einige wenige Bau-
grundstücke auszuweisen. Sehr
bedauerlich findet es der Bürger-
meister, dass die Kommune keinen
Zugriff auf innerörtliche private

Flächen, die unbebaut seien, be-
komme. Diese zu nutzen wäre ein
hervorragender Beitrag zur ange-
strebten Innenentwicklung der
Marktgemeinde. Er sei in diesem
Zusammenhang immer wieder in
persönlichem Kontakt mit Eigen-
tümern, sagt Stoller. Bis dato ohne
großen Erfolg.

Viel übrig hatte die Gemeinde
für die örtliche Wirtschaft. An der
Straße nach Löpsingen entstand
ein neues Gewerbegebiet, wo sich
zwei Unternehmen niederlassen
werden. In den nächsten Jahren
soll dieses um rund zwei Hektar er-
weitert werden. Damit stehe man
jedoch noch am Anfang. 2024
plant die Verwaltung einen ent-
sprechenden Bebauungsplan auf
den Weg zu bringen.

In guten Gesprächen befindet
sich Wallerstein Stoller zufolge mit
der Deutschen Telekom im Zusam-
menhang mit dem Breitbandaus-
bau. Das Unternehmen habe zuge-
sagt, den Hauptort eigenwirt-
schaftlich mit Glasfaseranschlüs-
sen zu versehen und die Ortsteile
über Fördermittel aus dem Digital-
pakt Bayern ebenfalls mit Glasfa-
ser zu versorgen.

Begonnen wurde heuer auch
mit der Neugestaltung der Umge-
bung des Ehringer Weihers, der
künftig ein Anlaufpunkt mit Sitz-
gelegenheiten und einer neuen
Baumbepflanzung werden soll. Bis
zu Feuerwehrfest 2025 will man al-
les fertig haben.

Georg Stoller (rechts) wurde im Juni zum neuen Wallersteiner Bürgermeister gewählt. Zu den ersten Gratulanten zähl-
te Nördlingens Oberbürgermeister David Wittner.  Foto: Josef Heckl
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Ihr regionaler Ansprechpartner seit 30 Jahren 
WEG- und MIETVERWALTUNG  
IMMOBILIENVERTRIEB

- Neubauhäuser u. -wohnungen
- Bestandsimmobilien aller Art
- �Land-, Forst- u. Wasserwirtschaftliche 

Nutzflächen

Immoversal GmbH, Thomas Wunder
Westheimer Str. 2, D-86736 Auhausen 
09832/707-62 info@immoversal.de

www.immoversal.de

Wir wünschen ein frohes Fest und ein gesundes, 
erfolgreiches neues Jahr!

    www.mode-oettingen.de 

Königstr. 20 · Oettingen
Inh. Anita Thorwarth

Frohe Weihnachten!

Qualität nur vom Fachmann

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gesundes,  

glückliches neues Jahr!

Wir wünschen allen Kunden und Freunden

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr.

Martin Schnabel 
Total Tankstelle 
Kfz-Meisterbetrieb

Wir wünschen allen Kunden und Freunden 
gesegnete Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

• Service und Reparatur - Aller Fabrikate 
• TÜV und Abgasuntersuchung im Haus 
• Anhängerverleih   • La Boutik Total Shop 
• SB-Wäsche • Backshop • Lotto-Annahmestelle

Am Sauereck 2 · 86732 Oettingen · Tel. 0 90 82 / 14 44 · Fax 92 09 32

Blumen-Krippner.de    Munninger Str. 14    
 Oettingen    Tel: (09082) 23 58     

““LLaasstt MMiinnuuttee”” GGeesscchheennkk

Geschenk
Gutschein 

Wir lassen uns etwas einfallen...

Jederzeit... extra für Sie...

seit 1932

Wir wünschen Ihnen 
Frohe Weihnachten

und besinnliche
Feiertage!

Familie Krippner
mit Team

Speisekarte auf Facebookf

Königstraße 14 · Oettingen 

Telefon: 09082.2214

Montag/Dienstag Ruhetag

Mittwoch bis Sonntag
11.30 – 14.00 Uhr
17.30 – 22.00 Uhr

Alle Gerichte auch zum Abholen!

ZENTRUM FÜR BETREUUNG 
UND PFLEGE AM  
HOFGARTEN OETTINGEN
Lange-Mauer-Str. 4
86732 Oettingen
www.korian.de

Frohe Weihnachten
und einen guten Start in das  
Jahr 2024 wünschen wir unseren 
Bewohnerinnen und Bewohnern, 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
sowie unseren Partnerinnen und 
Partnern.  

Tina Härtle und das Team vom  
Zentrum für Betreuung und P f lege  
am Hofgarten in Oettingen
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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

wünschen die 
Wallersteiner 
Geschäfte
allen Kunden, 
Bekannten 
und Freunden

Wir wünschen unseren Kunden,  
Geschäftspartnern, Freunden und  

Bekannten unseres Hauses ein frohes,  
gesegnetes Weihnachtsfest und 

ein gutes neues Jahr.

Hauptstraße 44 • 86742 Fremdingen • Tel.: 09086 999 0 
• Fax: 09086 999 133 • Mail: info@thannhauser.de • Web: www.thannhauser.de

Alten- und Pflegeheim-Stiftung Wallerstein
Hauptstraße 83, 86757 Wallerstein

Telefon 09081/7081
www.fuerstin-wilhelmine-stiftung.de
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Hermann-Ritzer-Str. 9 · 86757 Wallerstein

Tel. 09081/79035

Bäckerei · Café

☎ 09081/7162
86757 Wallerstein 

www.baeckerei-weissgerber.de

Löpsinger Str. 3 · 86757 Wallerstein
Tel. 0 90 81 / 71 39

office@seeberger-natursteinwerk.de 
www.seeberger-natursteinwerk.de

Hauptstraße 22 · 86757 Wallerstein
Telefon 0 90 81 / 71 50

www.elektro-kaiser-wallerstein.de

Hausgeräte

Kundendienst

Am Bug 8 • 86757 Ehringen
Tel. 09081/79749 • Fax 09081/79765

Am Riedweg 2	 Tel.	 09081  / 290 63 76 
86757 Ehringen	 Fax:	 09081 / 290 63 77

Pächter: Jaksch Norbert
Nördlinger Straße 11

86757 Wallerstein
Tel.: 09081/7087 

Fax: 273087

- �Reichhaltiges 
Shopangebot

- �Getränkemarkt 
mit Lieferservice

- Festeservice

- Lottoannahmestelle

- Postfiliale

   Kühlanhängerverleih

Alles aus einer Hand.

Inh. Christian Frank

Hauptstraße 49 - 86757 Wallerstein

Telefon 09081/7010

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Weinstraße 19 · D-86757 Wallerstein 

☎ (0 90 81) 27 60-0 · FAX: (0 90 81) 27 60-20 
E-Mail: info@markt-wallerstein.de 

Internet: www.markt-wallerstein.de


